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Gegenstond: 17.5..l Geböude und Areol der EWG: Gemeindeverwollung; Sool;
Regelung für Konsumolion

Ad¡kel: 59

Der Sool der Gemeindeverwoltung wurde bisher nur für Sitzungen und Besprechungen im
"lrockenen" Rohmen benül¿|. Nun slelh ein Verein die Froge, in welchem Umfong eine Konsumo-
tion wöhrend einer Generolversommlung möglich ist.

Erwögungen

o) Der Sool der Gemeindeverwohung sofl in seiner von Anfong on vorgesehenen Zweclbestim-
mung ols Lokol für Gemeindeonlösse, Portei- und Vereinsversommlungen benülzl werden. Dies
schliesst eine Konsumolion in einem zu bezeichnenden Rohmen mit ein.

b) Es ist desholb díe nötige lnfroslruktur bereihustellen und es sind verbindliche Regeln für eine
Ben ützun g festzulegen.

c) ln ersler Linie gilt der Grundsotz, doss der Sool kein Ort von Festivitölen sein konn und desholb
nur eine eingeschrönkte Konsumotionsmöglichkeil besteht. Dies ist ouch domit zu begrûnden,
doss die lederzeitige 8enüfzung für geschöftliche Besprechungen Vorrong hot und die nötigen
Voroussetzungen dozu sichergestellt werden müssen.

Beschluss

l. lm Sool der Gemeindeverwoltung ist im Rohmen von Vereins- und Porleiveronsloltungen eine
beschrönkte Konsumolion möglich.

2. Diese Möglichkeil umfosst den Ausschonk von Getrönken und dos Servieren einer sogenonnlen
kolten Küche.

3. Wie im resllichen Gemeindehous herrscht ouch im Sool ein Rouchverbot. Für Roucher steht die
Terrosse im l. oG mit dem nöligen Aschenbecher zur Verfügung.

4. Die Benüf¿er sind für Einrichtung des Lokols, die Reinigung von Geschirr, Mobilior und Röum-
lichkeiten noch dem Anloss, die Abfollenlsorgung und die Wiederherstellung der ursprüngli-
chen Tischordnung selbsl verontwortlich. Am Ende der Veronsloltung isl sicherzustellen, doss
olle Lichter gelöscht werden.
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Die gemeindeinlerne Aufsicht ist durch dos Sekreloriol der Gemeindekonzlei sicherzuslellen,

wo ouch ousschliesslich Reservierungen möglich sind.

Es wird die nötige lnfrostruktur bereitgestelll (Glöser, Geschirrlücher, Abfollsöcke, Reinigungs-

moleriol elc.). Auf die Ausrüstung mit Geschirr und Besleck wird ousdrücklich verzichtet. HierfÜr

sind die Veronsloller im Rohmen eines Portyservices selbsl verontworllich.

Einrichlung und Reinigung sowie An- und Ablieferung sínd nur ousserholb der Öffnungszeilen

der Gemeindeverwoltung möglich und es isl ousschliesslich der rückwörtige Zugong zum Sool

zu benülzen.

Prolokollouszüge on:

i nteressierte Vero nslo lter o ls Ben Ützun g sreg el u ng

Herrn Bernhord Woldmeier, Abwort

- ARC, Allround Cleoning Rheinfelden AG, Boslerslrosse 8. 4310 Rheinfelden
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